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teiligten, zerstreuten sie das ihnen natürlicherweise von der
proletarischen Jugend ursprünglich entgegengebrachte Misstrauen. So
haben sich vielerorts in den kriegführenden Staaten Beziehungen
angeknüpft und Kampfgemeinschaften gebildet, die, indem sie in
aktivster Opposition gegen den Krieg stehen, damit auch gleichzeitig

die unheilvolle Autorität der „Führer" untergraben. Durch
diese Wendung der Dinge ist zu erwarten, dass die Jugendbewegung
nachträglich noch die Stellungnahme verdienen wird, die ihr die
Oeffentlichkeit des mündigen Alters in Österreich und Deutschland

bis jetzt eigentlich ohne ihr Zutun entgegengebracht, ja
geschenkt hat.

ZÜRICH GEORG GRETOR

ERNTE
Von MAJA MATTHEY

In heisse Felder dampft der Tod...
Hei! wie der Tag im Schweiße loht
Und stirbt in Glut.

Im Abendwinde rauscht das Land
Und legt sich in die kühle Hand
Der Nacht und ruht.

Früh morgens beißt in scharfem Zorn
Die Sichel sich durch Gras und Korn
Das sinkt und liegt

Breitreihig in der kahlen Flur...
Wie Schafe nach der strengen Schur
Dicht angeschmiegt.

Was reif ist, ernte säe Mut
Aus Ebben steigt und stürmt die Flut
Sich frei zum Streit,

Wühlt Not, die keine Erde heilt,
Beflügelt Geister und ersteilt
Zukünftige Zeit.
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